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zum Kreistag am 29.07.2019, TOP 14 
Hinweis für die Presse: Bitte nicht vor dem Sitzungstermin veröffentlichen. 

Landkreis Ebersberg Ebersberg, 18.07.2019 

Az.  Zuständig: Norbert Neugebauer,  08092-823-175 

Vorgesehene Beratungsreihenfolge 
Kreistag am 29.07.2019, Ö 

 

Anfrage SPD-Kreistagsfraktion und gemeinsamer Antrag SPD, Bündnis 90 / Die 
Grünen und ödp zum Thema "Landkreis mit Courage" 

 

Sitzungsvorlage 2019/3465 

I. Sachverhalt: 

Diese Angelegenheit wurde bereits behandelt im 
KSA am 15.07.2019, TOP 24.1 Ö 

 
Aus einer schriftlichen Anfrage der SPD-Fraktion vom 16.05.2019 entwickelte sich in mehre-
ren Diskussionen Fraktionssprecher-Runden nachfolgender Antragstext, über den im KSA 
am 15.07.2019 wie folgt abgestimmt wurde: 
 

Abstimmung über die Anfrage/den Antrag: 

Präambel: 

Der Kreistag Ebersberg steht ein für Demokratie und Freiheit. 

Die Mitglieder des Kreistages stehen für einen offenen und toleranten Landkreis, in dem 
es jedem Menschen möglich ist, frei von jeglicher Ausgrenzung, Diskriminierung und Be-
drohung zu Hause zu sein. 

Demokratie braucht Menschen, die sich für diese Ziele einsetzen. Nicht wegschauen, 
sondern aufstehen, Gesicht zeigen und Farbe bekennen um deutlich zu machen, "unser 
Landkreis soll bunt bleiben!" 

Dafür möchte der Kreistag als Vorbild für alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis ste-
hen. 

Jede Form von Extremismus, Antisemitismus, Intoleranz und Gewalt haben in unserem 
Landkreis keinen Platz. 

 einstimmig angenommen 
 
9 Ja  0 Nein 

Aus gegebenem Anlass soll der Landkreis für diese Grundsätze einstehen und diese ver-
teidigen. 
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1. Der Kreistag  verurteilt extremistische und menschenverachtende Redebeiträge. 

 einstimmig angenommen 
 
9 Ja  0 Nein 

 

2. Der Kreistag verurteilt daher den nachweislich rechtsextremistischen und menschen-
verachtenden Redebeitrag von KR Garhammer im SFB am 10.47.2019 aufs Schärfs-
te. 

 Abgelehnt 
 
3 Ja  6 Nein 

 

3. KR Garhammer wird aufgefordert sich öffentlich von seinem Redebetrag zu distanzie-
ren und zu entschuldigen. 

 Abgelehnt 
 
3 Ja  6 Nein 

 

4. Der Kreistag regelt mit einer sog. aktiven Handlungsstrategie, wie z. B. einer Sit-
zungsunterbrechung für ähnliche Vorkommnisse für die Zukunft. 

 einstimmig angenommen 
 
9 Ja  0 Nein 

 

5. Punkt 1. wird in den Verhaltenskodex des Landkreises - dem Codex Vivendi - aufge-
nommen. 

 einstimmig angenommen 
 
9 Ja  0 Nein 

 
 
Nr. 2 und 3 des Beschlusses wird im KSA von einzelnen Kreisräten juristisch als Vorverurtei-
lung gesehen, die so nicht mitgetragen werden konnte. 

 

Auswirkung auf Haushalt: 

keine 

 

 

II. Beschlussvorschlag: 

Dem Kreistag wird folgender Beschluss vorgeschlagen: 

 

Abstimmung über den gemeinsamen Antrag der SPD, Grüne und ödp vom 16.05.2019: 

Präambel: 
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Der Kreistag Ebersberg steht ein für Demokratie und Freiheit. 

Die Mitglieder des Kreistages stehen für einen offenen und toleranten Landkreis, in 
dem es jedem Menschen möglich ist, frei von jeglicher Ausgrenzung, Diskriminie-
rung und Bedrohung zu Hause zu sein. 

Demokratie braucht Menschen, die sich für diese Ziele einsetzen. Nicht wegschau-
en, sondern aufstehen, Gesicht zeigen und Farbe bekennen um deutlich zu ma-
chen, "unser Landkreis soll bunt bleiben!" 

Dafür möchte der Kreistag als Vorbild für alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis 
stehen. 

Jede Form von Extremismus, Antisemitismus, Intoleranz und Gewalt haben in un-
serem Landkreis keinen Platz. 

 
 

 

Aus gegebenem Anlass soll der Landkreis für diese Grundsätze einstehen und die-
se verteidigen. 

1. Der Kreistag verurteilt extremistische und menschenverachtende Redebeiträge. 

 
 

 

2. Der Kreistag verurteilt daher den nachweislich rechtsextremistischen und men-
schenverachtenden Redebeitrag von KR Garhammer im SFB am 10.47.2019 aufs 
Schärfste. 

 
 

 

3. KR Franz-Xaver Garhammer wird aufgefordert sich öffentlich von seinem Rede-
betrag zu distanzieren und zu entschuldigen. 

 
 

 

4. Der Kreistag regelt mit einer sog. aktiven Handlungsstrategie, wie z. B. einer Sit-
zungsunterbrechung für ähnliche Vorkommnisse für die Zukunft. 

 
 

 

5. Punkt 1. wird in den Verhaltenskodex des Landkreises - dem Codex Vivendi - 
aufgenommen. 

 
 

 

 

 

gez. 
 
 
Norbert Neugebauer 
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